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1989 -03- f.) ß l\ n f r <1 q e 

der Abg. Mag. lIaupt, Probst 

an den Bundesminister fUr Gesundheit und öffentlichen Dienst 

betref [end F le ischllyg iellevl:~rordnutlg 

Die mit 8GBl. Nr. 280/1983 veröffentlichte Fleischhygieneverordnung trat 

am 1.1. 1984 in Kraft und enthält Vorschriften Uber das Inverkehrbringen 

von Fleisch, die Beschaffermeit von Räumen und Einrichtwlgsgegenständen, 

lIygienevorsclu-ifteri wld andere, im Interesse der Volksgeswldheit notwendige 

Maßnahmen. In den SchlußbestirllHlwlgen wurden Obergangsfristen festgelegt: 

Anschaffung von Bekleidungsgegenständen oder Arbeitsgeräten bis 1.1.1985, 

für andere Einrichtungen bis 1.1.1987 und für bauliche Veränderungen 

(z .B. Waschanlagen) wld Neuanschaffung VOll Fahrzeugen bis 1.1. 1989. 

Erstaunlicherweise wurde diese olmehin fUnrj:ihrige Obergangsfrist mit 

Verordnwlg des BWldesrninisters fUr Gesundheit wld öffentlicher Dienst 

vom 6.12.1988, BGBl.Nr. 705/1988, um ein weiteres Jahr verlmlgert. 

In diesem 7,usaflUlIenlklng richten die unterzeichneten Abgeordn(~t(?n an den 

Herrn 8undesminister filr G(>sundheit und (-",ffentl ichen Dienst die . . 

A n fra ge : 

1. Ist Ihnen bekarlnt, wieviele Betriebe im Sirlne des § 1 der Fleischhygiene­

verordnung , 8GBl. Nr. 280/1983,. 

a) zum jeweiligen stichtag sämtliche ·VorschdftenerfUlltt·n, 

b) die vorgeschriebenen Fristen nicht eingeha 1 ten hLlbell ? 

2. Wieviele Betriebe wurden seit Inkrafttreten der FleischhygieneverordnuTlg 

überprüft ? 

3. Was haben diese Überprüfungen im einzelnen ergeben (aufgegliedert nach 

den Abschnitten 11 bis VIII) ? 

4. Mit welcher Begründung erfolgte die Fristverlängerung für bauliche Ver­

änderungen und Neuanschaffung von Fahrzeugen ? 

5. Wie beqrOnden Sie diese rristverl~iJ\C]erung 

a) im Hinblick auf Volksgesundheit und Konswncntellschutz, 

b) im Hinblick auf die Arbeits- illld Hygienebedingilllgen der Besc~äftigten ? 
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